
Fürbitte und Gebet
Dankt mit uns
• für ein Jahr des Durchtragens mit dankbaren  
 Gästen unter den gegebenen Auflagen

• für alle Kraft, Unterstützung und Hilfe bei  
 den täglichen Arbeiten im Haus

• für alle neuen Mitarbeiter und deren gutes  
 Einleben

• für die finanziellen Hilfen unserer Unterstüt- 
 zer in einem weiteren Jahr des Umsatzrück 
 ganges

Bittet mit uns 
•  für die finanziellen Mittel für bevorstehende  
 Investitionen

• für Weisheit in der weiteren Planung

• um Bewahrung für Haus, Gäste, Referenten  
 und Mitarbeiter

• um die Besetzung der offenen Stelle
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Bankverbindung (In- und Ausland)
Sparkasse Pforzheim Calw 
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Datenschutz 
Personenbezogene Daten unserer Bezieher speichern 
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Datenbank, entsprechend dem geltenden deutschen und 
EU-Datenschutzrecht. Dies sind Name und Kontaktdaten 
sowie Nutzungs- und Bestandsdaten. Stiftung Haus Felsen-
grund verwendet diese Daten ausschließlich zur eigenen 
Bestell-, Liefer- und Spendenabwicklung. Weitergehende 
persönliche Daten, z. B. aus Gesprächen oder Korrespon-
denzen werden nicht gespeichert. 
Falls Sie den Freundesbrief nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie ihn jederzeit abbestellen.
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Wenn aber dies anfängt zu geschehen, so richtet euch auf 
und erhebt eure Häupter, weil eure Erlösung naht.
Lukas 21, 28

Wir leben in einer niedergeschlage-
nen, entmutigten Welt, die unter schwe-
ren Lasten gebeugt einhergeht. 
Ein Gefühl allgemeiner Unsicherheit 
herrscht heute. Aber Jesus Christus 
sagt deutlich, welche Haltung Seine 
Jünger unter diesen Umständen ein-
nehmen sollen, die echten Christen, 
die Seine Zeugen unter ihrer Genera-
tion sind.
«Richtet euch auf!» Seid voller Mut; 
widersteht der allgemeinen Mutlosig-
keit mit dieser positiven Gesinnung! 
Sich aufrichten heißt, aus Liebe treu 
zum Herrn Jesus stehen, Seinen 
Geboten gehorchen, Seinen Verhei-
ßungen glauben, mit einem Wort, dem 
Marschbefehl gemäß leben, der Josua 
gegeben wurde: «Sei du nur stark und 
sehr mutig ... Laß dieses Buch des 
Gesetzes nicht von deinem Mund wei-
chen, sondern forsche darin Tag und 
Nacht, damit du darauf achtest, alles 
zu befolgen, was darin geschrieben 
steht; denn dann wirst du Gelingen ha-
ben auf deinen Wegen, und dann wirst 
du weise handeln!» (Josua 1,7-8).
Festigkeit, treues Stehen zu Gott und 
Seinem Wort, Liebe und Hingabe für 
die Menschen sollten wie ein frischer 
Wind alles Negative aus unserem Sinn 
wegblasen, und wir sollten festen Fuß 
fassen auf dem Boden des Glaubens, 
um zu widerstehen, mehr noch, um 
vorwärts zu gehen!
Gott wolle uns zu Männern und Frauen 
machen, die aufrecht stehen; nicht aus 
Hochmut, sondern weil der Herr es ih-
nen verleiht.

«Erhebt eure Häupter» bedeutet nicht, 
mit starr auf den Himmel gerichteten 
Augen unbekümmert um das Los der 
verlorenen Welt die Wiederkunft des 
Herrn zu erwarten. Nein, weil wir glau-
ben, daß unser Herr wiederkommen 
wird, heben wir unsere Augen auf über 
die Volksmengen, über die zur Ernte 
reifen Felder, um dort zu wirken. Die 
richtige Einstellung zur Wiederkunft 
Jesu Christi erzeugt den Wunsch, für 
solch einen Meister zu arbeiten.
Laßt uns aufstehen, dem Sichtrei-
benlassen der gegenwärtigen Zeit 
absagen und handeln! Alles ist dazu 
angetan, uns mutlos und pessimis-
tisch zu machen; aber der Herr er-
mahnt uns, zu hoffen. «Erhebt eure 

Häupter», um auf ihn zu schauen! 
Laßt uns dem Pessimismus mit Hoff-
nung begegnen, der Ratlosigkeit mit 
Mut und Entschlossenheit, und auf 
den schauen, der einen unablässigen 
Dienst der Liebe von uns erwartet, bis 
er wiederkommt.
Aus „Manna am Morgen“
H. E. Alexander

AUSWAHL NÄCHSTERVERANSTALTUNGEN 2024

Mo 01.01. – Sa 06.01. 
Bibelwoche 
mit Hans-Joachim Schnell, 
Evangelist
Gnade und Wahrheit sind durch 
Jesus Christus geworden

So 07.01. – Sa 13.01.  
Bibel- und 
Evangelisationswoche 
mit Evangelist Rudi Joas 
„Glaube der funktioniert“ – 
Der Jakobusbrief
Jeden Abend (19.30 Uhr): 
Evangelisation

Sa 13.01. (ab 10.00 Uhr) 
– So 14.01. 
Wochenend-Bibelschule 
(WOBI 1)
Mitarbeiter des 
Bibel-Center Breckerfeld
Biblische Lehre – 
Ehrentitel „Ebenbild“ 

Mo 15.01. – Sa 20.01. 
Bibelwoche 
mit Hans-Dieter Pfleiderer, 
Prediger 
Gemeinde Jesu – wartend auf 
IHN   

So 04.02. – So 11.02.  
Bibelwoche 
mit Erich Maag, ehemaliger Missi-
onar Missionswerk Mitternachtsruf
Heilsgeschichte, die ermutigt
    
Di und Do (15.00 Uhr) 
Frauennachmittage 
mit Sonja Maag
Einen Kaffee für die Seele – 
Einladung zum Nachmittagskaffee, 
Input und Austausch 

Mo 19.02. – Mi 21.02. 
Seminar für Frauen
Referentin: Maike Binder, DCTB, 
Ellen Schadt-Beck, Theologin/
Bibellehrerin 
Created … as woman
Schöpfung und Fall

So 25.02. (10.00 Uhr) – Fr 01.03. 
Bibelwoche
mit Siegmar Platzen, Prediger
Hinauf nach Jerusalem – 
Der Weg zum Kreuz
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Weitere Angebote finden Sie in unserem Jahresprogramm und unter 
www.haus-felsen-grund.de

H. E. Alexander
Manna am Morgen
ISBN 9782826050322 
17,90 € zzgl. Versand. 
Bei uns im Buchladen 
erhältlich.



Unterstützung im hauswirtschaftlichen 
Bereich bekommen wir durch Rebekka
Konzelmann für ein ganzes Jahr im 
FSJ und Hanna Weil für ein halbes Jahr 
in Überbrückung bis zum Studium. 
Wir sind dankbar, hier sehr fleißige Hel-
fer dazu bekommen zu haben, um alle 
Arbeiten besser bewältigen zu können.

Da uns unsere Küchenleitung sehr 
kurzfristig Mitte August aus gesundheit-
lichen Gründen verlassen hat, besteht 
wieder Bedarf in der Küche an einer 
Person, die Freude am Kochen hat und 
sich in unserem Werk mit Ihren Fähig-
keiten einbringen möchte.
Derzeit sorgen wir mit sämtlichen Mög-
lichkeiten, die uns gegeben sind, quer 
über die gesamte Belegschaft, für die 
Verköstigung der Gäste.

Im September durften wir unseren 
Freundestag mit rund 70 Besuchern 
durchführen. Charles Reichenbach re-
ferierte über das Thema „Des Herrn 
Gnade ist alle Morgen neu“.  Leider er-
hielten viele unserer Freunde den Brief 
mit der Erinnerung zum Freundestag 
verspätet. Wir werden im nächsten Jahr 
frühzeitiger einen Hinweis versenden, 
um wieder in zahlreicher Gemeinschaft 
unter Gottes Wort diesen Tag verleben 
zu können.    

Nach 20 Jahren Dauerdienst ist unser 
größter Küchenhelfer extrem krank-
heitsanfällig geworden. Unsere Durch-
laufspülmaschine bedarf immer mehr 
Reparaturen, so dass eine gleichwer-
tige Neuanschaffung unausweichlich 

Ganz herzlich danken wir für alle 
Fürbitte und alles Mittragen in 
den hinter uns liegenden Mo-
naten.

Nachdem im Frühsommer einige Bi-
belwochen ausfallen mussten, konnten 
wir im Hochsommer eine erhebliche 
Zunahme der Teilnehmer verzeichnen. 
Teilweise mussten wir wegen Erreichen 
der Kapazitätsgrenze sogar Gästean-
fragen auf Wartelisten setzen. Wir raten 
daher allen Interessierten an unserem 
Programm, sich schon frühzeitig zu den 
Bibelwochen anzumelden. 

Die Wochenenden waren bis in den 
Herbst durch größere Gruppen sehr gut 
ausgebucht. Auch im neuen Jahr sind 
kaum noch Termine von Freitag bis 
Sonntag für Freizeiten zu bekommen.
So wollen wir weiter dafür beten, dass 
wir mit unserem Personalstand alle Auf-
gaben bewältigen können und gleich-
zeitig aber auch die Bibelwochen weiter 
gut besucht werden.

Henrik Bartel, ehemaliger Bibelschüler 
der Bibelschule Breckerfeld, verstärkt 
unser Team seit September im haus-
meisterlichen Bereich. Das ist für uns 
eine große Entlastung bei allen prak-
tischen Arbeiten.
Frau Sevim Gezgin, ebenfalls seit 
September bei uns, hat sich schon sehr 
gut eingearbeitet und übernimmt in der 
Verwaltung zunächst die Aufgaben von 
Renate Steichele, die uns nach 15 Jah-
ren treuem Dienst, zum Renteneintritt 
Ende des Jahres verlässt. 

Liebe Freunde des Haus Felsengrund

wird. Bei plötzlich auftretenden Ausfäl-
len in der letzten Zeit mussten wir mit 
vielen Mitarbeitern das Geschirr von 
Hand spülen. Bei 10 Gedecken ist dies 
sicherlich noch machbar. Wenn es je-
doch an das 5- oder 15fache geht, wer-
den schnell Grenzen erreicht. 
Diese außerplanmäßige Investition be-
läuft sich auf ca. 40.000 EUR und wir 
hoffen und beten, dass die finanziellen 
Mittel dafür bis Mitte Dezember zusam-
mengekommen sind. 

Anbei liegt das Jahresprogramm für 
2024. Es ist bei Bedarf noch in großer 
Stückzahl bei uns erhältlich. Wir freuen 
uns, wenn viele Interessierte das An-
gebot wahrnehmen und auch im neuen 
Jahr bei uns zu Gast sind.

Über die Weihnachtsfeiertage werden 
wir kein Programm anbieten. Die An-
meldungen für diese Zeit erreichen 
leider keine tragbare Zahl.
Ab dem 27. Dezember wird das Haus 
wieder geöffnet sein. Sie sind herzlich 
eingeladen, mit uns den Jahreswechsel 
zu verbringen.

Für die kommende Adventszeit, die vor 
uns liegenden Weihnachtstage und den 
Jahreswechsel wünschen wir Ihnen 
Gottes reichen Segen.
An des HERRN guter Hand gehen wir 
ins neue Jahr und wissen uns auch 
dann bei IHM geborgen.

Ihr Roland Bretschneider

Die Stiftung Haus Felsengrund sucht ab sofort

Hauswirtschafterin (Schwerpunkt Küche)

Unser christlich geführtes Gästehaus im Nordschwarz-
wald braucht Verstärkung. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
geistlichem Lebenslauf, auch gerne per E-Mail.

Stiftung Haus Felsengrund
Weltenschwanner Str. 25 
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Roland Bretschneider
E-Mail: rb@haus-felsen-grund.de

Konkordanz 
biblischer Aussagen 
über die Zukunft
von Gertrud Wasserzug
Über 300 Themen 
in 20 Kapiteln, 384 Seiten

Normalpreis: 12,90 EUR
jetzt Sonderpreis 3,– EUR
zzgl. Versand, oder bei uns 
im Buchladen erhältlich

Herbststimmung

Freundestag: Charles Reichenbach
Freundestag

20 Jahre alt : Unsere Spülmaschine


